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Bezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 M bei

imaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellnngs
gebühr Beſtellungen werden von allen

erſ angenommenIm amtlichen Zeitungs Verzeichniß
unter Nr 9553 eingetragen

Fär die Redaktion verankwortlich
Max Scharre in Halle

Sprechſtunden von 10 bis 12 Uhr
Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

Abend Ausgabe

Saale Zeinng
Sechsunddreiſtigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet uns in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Ar
iſt nicht helle Artttet
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Eine verfehlte Erklärung
ndlich nach langem Zögern hat man ſich veranlaßti Heffigéſerweiſe ein Wort über die vielerörterte Ver

abſchiedung des ProvinzialSteuerdirektors Löhning zu
ſagen Wer aber gehofft hatte die Regierung werde nun
klipp und klar Stellung nehmen zu den Behauptungen des
Gemaßregelten ſelbſt ſowie zu den Auslaſſungen der Preſſe
der irrte ſich gewaltig Mit einer Vornehmheit die ihr in
dieſem Falle nicht wohl anſteht erklärt die Finanz
verwaltung daß ſie es ablehnen müſſe Beſchwerden die
ein Staatsbeamter gegen ſeine Vorgeſetzten erheben zu müſſen
glaubt durch die Preſſe zum Ausdruck bringen zu laſſen
ſich vielmehr vorbehalte vor dem Forum der preußiſchen
Volksvertretung die erforderlichen Aufklärungen zu geben
fügt aber trotzdem hinzu daß für die Verſetzung Löhning s
in den Ruheſtand ſeine den Jntentionen der Staatsregierung
zuwiderlaufende Haltung in der Polenpolitik ent
ſcheidend geweſen ſei Schon geſtern bei n deroffiziöſen Erklärung haben wir darauf hingewieſen daß von
einer den Anſchauungen der Regierung entgegenſtehenden
Auffaſſung des ſeitherigen ProvinzialSteuerdirektors be
züglich der Polenpolitik bisher nichts bekannt geworden ſeiun ſo wird man denn dieſe Andeutung ſo lange als ein

Verlegenheitsprodukt betrachten müſſen als nicht
poſitive Thatſachen mitgetheilt werden Freilich an Ver
ſuchen hat es von Anfang an nicht gefehlt Herrn n
als Opfer der Polenfrage erſcheinen zu laſſen Aber es iſt
bisher unwiderſprochen geblieben daß der Oberpräſident
der Provinz Poſen ſelbſt erklärt hat die Anſichten die der
Gemaßregelte hinſichtlich der Wreſchener Vorgänge zum Aus
druck brachte ſeien keinesfalls dazu angethan ihm dem
ProvinzialSteuerdirektor zu ſchaden und man wird doch
annehmen müſſen daß der höchſte politiſche Beamte der
Provinz in allererſter Linie zu beurtheilen in der Lage iſt
ob die Haltung der übrigen Beamten den Jntentionen derRegierung enſpricht oder nicht Die miniſterielle Kund

ebung ſößt denn auch allenthalben in der Preſſe auf AbFonnſg it wenigen Ausnahmen konſtatiren die Blätter

daß ſie den Kern der Sache n trifft daß ſie Behaup
tungen aufſtellt für die ſie erſt nach Monaten die Beweiſe
zu erbringen gedenkt auf der anderen Seite aber gerade
über das was der Affäre das beſondere Intereſſe verleiht
über die Heirathsgeſchichte Löhnings mit Still
ſchweigen hinweggeht Und doch iſt es gerade dieſe geweſen
welche der Verabſchiedung ein um ſo eigenthümlicheres Relief
verliehen hat als die zunächſt verantwortlichen Stellen die

hege wochenlang widerſpruchslos durch die Preſſe

gehen ließen tAuch nach der S des Herrn v Rheinbaben wird
es alſo zunächſt dabei bleiben müſſen daß Herr Löhning ein
Opfer des lächerlichſten Kaſtengeiſtes geworden iſt der
ſich jemals bemerkbar gemacht hat daß die Tochter eines
Regierungsſekretärs eines ehemaligen Feldwebels nicht für

en aſgris erklärt wurde obgleich ſie an Bildung und
geſellſchaftlichen Formen vielleicht manch andere Angehörige
jener Kreiſe überragte Träfen die Schilderungen die der
Gemaßregelte ſelbſt gegeben hat nicht zu ſtimmten ſie auch
in kleinen Einzelheiten nur nicht mit den Thatſachen überein
würde die Finanzverwaltung nicht einen Augenblick gezögert
haben mittels eines Zwiſchenſatzes oder durch irgend eine
Wendung auf die Unrichtigkeit der Darſtellung hinzuweiſen
wäre es auch nur geweſen um einen Schein recht
mäßigen und rechtlichen Vorgehens auf ſich zu
lenken Dazu aber war ſie nicht in der Lage und
ſo wird aus dem Falle Löhning im Verein mit
der Erklärung der Nordd Allg Ztg der Polenpolitik
der Regierung mehr Nachtheil erwachſen als ihr je durch
ine freimüthige Aeußerung eines hochgeſtellten Beamten

der wie der ProvinzialSteuerdirektor noch nicht einmal
politiſchen Charakters iſt hätte erwachſen können Aber die
Angelegenheit dürfte damit kaum abgethan ſein Der
preußiſche Miniſterpräſident Graf Bülow ſelbſt iſt es ge
weſen der in einer ſeiner Reden zur Polenpolitik im Ab
geordnetenhauſe das Beamtenthum der Provinz Poſen in
nicht mißzuverſtehender Weiſe als den z Träger
des Deutſchthums apoſtrophirte der dem Klaſſenunterſchied
dem Kaſtengeiſt das Urtheil ſprach und auf ein einiges
Zuſammenwirken auch außerhalb des Dienſtes ohne Anſehen
der Perſon und des Ranges hinwrrkte Und nun
dieſer Gegenſatz zu ſeinem Wünſchen und Wollen ein Gegen
ſatz der ſeine Schärfe erhalten hat durch ein Mitglied der
Staatsregierung ſelbſt durch den Finanzminiſter der ſich
anſcheinend zum Vollſtrecker einer Partei macht die im
Oſten ſchon manches verfahren hat und mit ihrem Ueber
eifer der Polenpolitik der Regierung noch manche Un
gelegenheit bereiten wird Graf Bülow iſt anſcheinend
auch durchaus nicht gewillt für ſeinen Kollegen vom
Finanzminiſterium in die Breſche zu treten das geht
aus der Form der Erklärung hervor die nicht wie es ſonſt
der Fall iſt als von der Regierung herrührend bezeichnet
wird ſondern von der Finanzverwaltung ausgeht ein Ab
weichen von der Gepflogenheit das unter den öbwaltenden
Zmſtänden immerhin auffallen muß Es wird dem Grafen
ülow nachgeſagt und es ergiebt ſich auch aus ſeiner eben

grwähnten Rede im Abgeordnetenhauſe daß er kein Freund
on Standesvorurtheilen wie ſie der Finanzminiſter zu

hücpen und zu unterſtützen ſcheint iſt und des
W wird man erwarten dürfen daß nicht nur
Fit es hen der Oberpräſident von Poſen ſondern auch

hr v Rheinbaben eine Rektifikation erfährt Ge
jchühe dies nicht dann müßte die Stellung des Miniſter

präſidenten in einem recht eigenthümlichen Lichte erſcheinen
Es kann doch unmöglich angehen daß ein Mitglied der
Regierung über den Kopf des leitenden Miniſters hinweg
Maßregeln trifft die die Politik des Miniſteriums ganz
einpfindlich tangiren das Anſehen der Regierung im Volke
nicht minder ſtark beeinträchtigen müſſen und ſo darf man
wohl nicht nur auf das vom Finanzminiſter angekündigte
parlamentariſche Nachſpiel für das übrigens die Parteien
und ihre Preſſe von ſelbſt ſorgen werden geſpannt ſein
ſondern auch auf das Facit welches Graf Bülow aus dieſem
Nachſpiel ziehen wird

Aber wie dem auch ſein mag Die Erklärung der
Nordd Allg Ztg genügt jedenfalls nicht um die An
elegenheit vorläufig als abgethan z betrachten Jhre Be
yauptungen ſind zu vager Natur als daß ſie ohne weiteres

für bare Münze genommen werden könnten und ſo wird
die Erörterung über den Fall Löhning denn fortdauern
bis volle Klarheit geſchaffen iſt Dem Herrn Miniſter
präſidenten aber könnte man wünſchen daß er ſich ſeiner
Pflichten als leitende Perſönlichkeit im Staate auch bewußt
bliebe wenn er im dolce far niente den Wellen der Nordſee
ihre beſte Seite abzugewinnen ſucht Es geht denn doch
nicht an daß er die Dinge gehen läßt wie ſie wollen und
ruhig abwartet bis das beleidigte Volksbewußtſein ſich ab
gefunden hat mit einem Vorkommniß das für immer ein
unrühmliches Blatt in der Geſchichte ſeines Kabinets bilden
wird Von einem wirklichen leitenden Miniſter und
der will Graf Bülow doch ſein verlangt man etwas

mehr SechDeutſches Reich
Anf dem Rüdckzug

Die agrariſche Preſſe bläſt munter weiter zum Rückzug in
der Zolltariffrage Wir hatten erſt geſtern ein bemerkens
werthes Geſtändniß der Deutſch Tagesztg wiedergegeben in
dem klipp und klar geſagt wurde daß der Kampf um den Zoll
tarif für die Agrarier verloren gehen würde Auch die
konſervative Schleſ Ztg zeigte öfter ſchon eine verſöhnliche
Stimmung und gab den Agrariern gute Lehren die Obſtruktion
aufzugeben Jeht macht das Blatt wieder Andentungen daß
die Konſervativen ſich in der zweiten Leſung des Tarifs
was die Getreidezölle anlangt auf die Regie rungs
vorlage zurückziehen würden Dagegen proteſtirt nun aber
die Kreuzztg ganz energiſch Sie ſchreibt

Man laſſe ſich nicht durch allerlei Preßſtimmen täuſchen fiſ
die der Meinung Ausdruck geben daß wenn die Regierungen
feſtbleiben die Kommiſſion bezw der Reichstag ſich bezüglich
der landwirthſchaftlichen Zölle auf den Boden der Vorlage
zurückziehen wird Ein derartiger Rückzug iſt neuer
dings auch von der Schleſiſchen Zeitung in nicht
mißverſtändlicher Weiſe angerathen worden Wir glauben
jedoch nicht daß dieſe Anregung bei den Konſer
vativen auf Erfolg zu rechnen hat Dieſevertreten ſoweit wir die Stimmnng überſehen mit
Entſchiedenheit die Zuſfe fung daß die Beſchlüſſe erſter
Linie das mindeſte darſtellen was bezüglich des
Schutzes landwirthſchaftlicher Erzengniſſe verlangt werden
kann und daß wenn dies Minimum nicht zu erreichen iſt
der Zolltarifentwurf abzulehnen ſei Alle Anzeichen
ſprechen dafür daß in Centrumskreiſen die gleiche Auf
faſſung herrſcht Mit einer Ablehnung des Entwurfes würden der
allmählichen Rückkehr zum Freihandel die Wege gebahnt
ſein Daß uns dieſer Gedanke nicht ſchreckt haben wir
bereits mehrfach betont insbeſondere haben wir dargelegt
daß die Landwirthſchaft bei uneingeſchränktem Freihandel
immer noch beſſer fahren würde als bei einem Schutzzoll
ſyſtem das lediglich auf die Bedürfniſſe der Jnduſtrie zu
geſchnitten iſt

Nun gut Das hat ja die Kreuzztg ſchon oft geſagt und ſie
iſt früher von ihren Verbündeten getreulich dabei unterſtützt
worden Aber heute zieht die feſte und ſichere Sprache die
in der Desavonirung der Schleſ Ztg durch die Kreuzztg
noch zu finden iſt beim Bündlerorgan nicht mehr Die An
zeichen einer ſtarken Melancholie machen ſich immer mehr be
merkbar und die Deutſche Tagesztg giebt auf den Ruf der
Kollegin nur folgendes ſchwache Echo zurück

Die Kreuzztg giebt die Stimmung der Partei wie ſie
vor der Vertagung des Reichstags berrſchte richtig
wieder Dieſem Standpunkt würde es entſprochen haben und
er würde weſentlich befeſtigt worden ſein wenn man ſich zu
einer der Parität Rechnung tragenden Herabſetzung der
Jnduſtriezölle verſtanden hätte Nachdem man darauf ver
zichtet hat wird es ſchwer ſein den Standpunkt mit
Entſchiedenheit und Erfolg zu vertreten Die
wirkſamſte Waffe hat man aus der Hand gegeben Daß uns
der Tarif ſo wie er jetzt geſtaltet iſt auch dann un
annehmbar iſt wenn die e das ſog Kompromiß
in der Frage der Getreidezölle bewilligt brauchen wir nicht
zu wiederholen

Dieſe Aeußerungen des Bündler Organs entſprechen den geſtern
mitgetheilten volllommen Es ſcheint jeden weiteren Kampf in
der Zolltariffrage definitiv aufgegeben zu haben und verzichtet
da die extremen agrariſchen Forderungen keine Ausſicht auf
Annahme haben auch auf das Kompromiß der Regierung Es
iſt wohl kaum anzunehmen daß hierbei ein verſchleierter Ver
ſuch auf die Regierung in letzter Stunde einzuwirken unter
nommen werden ſoll Vielmehr glauben wir daß es der Dtſch
Tagesztg mit ihrein Reſigniren Ernſt iſt Das es ſchließlich
ſo kommen mußte und daß dieſe Umkehr keine plötzliche war
haben wir ſchon oft und erſt geſtern wieder ausgeſprochen Und
ſo zeigt ſich denn immer deutlicher daß der Koloß des Zolltarifs

in ſich ſelbſt zuſammenfallen wird w
Politiſches

Jn großer Verlegenheit iſt der Bund der Landwirtbe
um den Nachfolger des Herrn p Wangenheim Schon eus

Rückſichten des Portemonnaies, ſchreibt die Elb Ztg
ſei die Zahl der Nachfolger des Frhrn v Wangenheim ſehr
klein Für lediglich 6000 M jährlich wird es ſchwer ſein
einen Nachfolger zu finden Abg v Wangenheim tritt nach dem
genannten Blatte aus geſundheitlichen und peknniären Gründen
zurück weil man wie er ſich ausdrückte nicht von ihm
verlangen könne daß er ſich auf dieſem undankbaren Poſten
mitten im Frieden fürs Vaterland opfere Das iſt eine ſehr
merkwürdige Begründung Jſt denn Herr v Wangeheim ſo
ganz etwas Beſonderes daß man von ihm nicht verlangen könnte
im Kampf um die Zollvorlage Führer der Agrarier zu ſein
Daß wir uns milten im wirthſchaftlichen Frieden befänden
glaubt wohl das Elbinger Blatt ſelber nicht

Volkswirthſchaſtliches
Ein eigenartiger Vorfall hat ſich bei der Kündigung

des Handelsvertrages zwiſchen Deutſchland und
Guatemala abgeſpielt Wie im Januar des laufenden Jahres
offiziell von deutſcher Seite der Oeffentlichkeit bekannt gegeben
wurde hatte Guatemala den Vertrag zum 22 Juni 1903 ge
kündigt Nunmehr wird bekannt gemacht daß die Kündigung in
Abänderung der früher ergangenen diesbezüglichen Erklärung
erſt zum 22 Juni 1904 erfolgt ſei Guakemala hat alſo die
Abſicht noch ein weiteres Jahr die jetzigen Vertrags
beſtimmungen aufrecht zu erhalten Der Handels Schiffahrts
und Konſularvertrag um den es ſich dabei handelt datirt vom
22 September 1887 und iſt ein Meiſtbegünſtigungsvertrag Er
ſollte nach dem Tage der Ratifikation zunächſt 10 Jahre in
Geltung bleiben und falls keine Kündigung erfolgte von dieſer
Friſt ab immer noch ein weiteres Jahr Wie in jedem Vertrage
mit den uittelamerikaniſchen Staaten befindet ſich auch in dem
Guatemalaniſchen die Verabredung daß da dieſe Staaten ſich
nicht als fremde Nationen im ſtrengen Sinne des Wortes an
ſehen jedesmal wenn die beiden Kontrahenten ſich als meiſt
begünſtigte Nation anerkennen dieſe Beſtimmungen nicht die
mittelamerikaniſchen Staaten einſchließen

VerſuchsDer Deutſche Seefiſcherverein hat eine
fiſcherei großen Stiles in der Oſtſee veranſtaltetNachdem auf Befürwortung des königl preußiſchen Miniſteriums
für Land wirthſchaft das Reichsamt des Jnnern die Mittel
bereitwilligſt in Ausſicht ſtellte wurde die Prüfung des Fiſch
beſtandes der hohen Oſtſee durch eine Expedition vor
genommen die ſich auch vorzüglich dazu verwerthen ließ gewiſſe
Fragen der bevorſtehenden internationalen Unter
ſuchungen der Meere gleichzeitig in Angriff zu nehmen
So wurde denn der Kieler Dampfer Holſatia zur Grund
ſchleppnetzfiſcherekt und zur Vornahme der wiſſenſchaftlichen
Unterſuchungen ausgerüſtet und ferner von der Nordſee ein
Hochſeekutter gewonnen der hauptſächlich die Snurrewaden
iſcherei betreiben ſollte Verſchiedene wiſſenſchaftliche Per

ſönlichkeiten begleiteten den Dampfer Ueber die Verſuchs
fiſcherei wird binnen kurzem ein ausführlicher Bericht
erſcheinen Wenn auch die Expedition wie vorauszuſehen war
keine ungeahnten Fiſchmengen in der Oſtſee ermittelt hat ſo
hat ſie doch weiteres wichtiges Material zur Bewerthung der
Oſtſee als Fiſchereigewäſſer beigebracht und einige gute

angplätze ermittelt Ein wichtiger Erfolg wird in der Er
enntniß erblickt daß ſchwerlich jemals eine intenſive

Grundſchleppnetzfiſcherei nach Art der Nordſeefiſcherei
in der Oſtſee ſich rentiren wird

Kirche und Schule
Ueber einen intereſſanten in Preußen ſicher nicht oft vor

kommenden Fall in dem ein in Ungnade gefallener
Oberlehrer nicht nur rehabilitirt ſondern auch noch im
r erhöht wurde ſchreibt die Weſer Ztg aus Hildes

eim
Als vor einigen Monaten im hieſigen Sommertheater die

Tragödie Die Sturmglocke verfaßt von dem Oberlehrer
Dr Vogeler hier die letzten Winter im Stadttheater zu
Göttingen ihre erfolgreiche Erſtaufführung erlebte gegeben
werden ſollte zog das hieſige ultramontane Organ das
in dem Werke eine Verächtlichmachung der katholiſchen Kon
feſſion erblickte gegen dieſelbe zu Felde und der Leiter des
Sommertheaters wurde durch Druck von oben und allerlei
geſchäftliche Preſſionen veranlaßt die Ankündigung der
Aufführung zurückzuziehen Als darauſhin der hieſige
Zweigverein des Evangeliſchen Bundes gegen dieſe
Ausſchreitungen des ultramontanen Einfluſſes proteſtirte
ſuchten Polizei und Regierungsbehörden die Veröffentlichung
dieſer Erklärung zu hintertreiben was ihnen auch bei ſämmt
lichen Blättern mit Ausnahme eines einzigen gelang Der
Verfaſſer der Sturmglocke fiel nun als der Sündendock der
Affäre bei der Regierung in Ungnade ſo daß ſeine Ver
ſetzung im Disciplinarwege bereits angekündigt wurde
Aber plötzlich muß ein Umſchwung in den oberen Regionen
eingetreten ſein Dieſer Tage wurde Dr Vogeler außer der
Reihe zum Profeſſor ernannt

Ueber die Gründe dieſes Umſchwunges möchten wir ſchon etwatz
hören

Verwaltung und Rechtspflege

Jn der Abſicht den Bau von Kleinbahnen nach
Möglichkeit zu erweitern hat der Miniſter der öffentlichen
Arbeiten genehmigt daß künftig entſprechend den allgemeinen
Bedingungen für die Einführung von Kleinbahnen in Staats
bahnſtationen auch bei der Anlage von Bahnkreuzungen der
Kleinbahnen mit Linien der Staatseiſenbahn zur Deckung der
nicht beſonders nachweisbaren Selbſtkoſten von dem Kleinbahn
unternehmer nur 5 Proz von dem Geſammtbetrage aller im
einzelnen nicht nach vereinbarten Pauſchalſätzen zu berechnenden
Koſten als Verwaltungskoſten in Rechnung geſtellt werden
e hre Rebenden Verträge werden hierdurch allerdings nicht
erührt

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat bei den KöniglEiſenbahndirektionen eine Erhebung über die Erfahrungen i
Spiritusmotoren ſowie über die verſuchsweiſe Um
änderung vorhaudener Benzinmotore in f irbetrieb veranſtaltet or ſolche für Spiritus

Jn Bochum kommt am 21 Augnſt die intereſſante Frage zurvorläufigen richterlichen Entſcheidung ob das dorilge et e re
Rechtsburegau als gewerbliches Unternehmen im Sinne des
s 85 der Gewerbeordnung zu erklären oder den Arbeiter



ekretariaten gleich zu ſtellen ſei Letzteres wird von Seitenb dortigen Gedertſchaſt behauptet die Polizeibehörde hat
egen letztere Anklage wegen unterlaſſener Anmeldung einesVoverbe etriebes ſehen Staatsſekretär Graf Poſadowsky

hat bekanntlich im Reichstag eine autoritative Juter retation
des z 35 der Gewerbeordnung dahin abgegeben daß Arbeiter
ſekretariate nicht als gewerbliche Unternehmungen anzuſehen
ſind Man darf nun geſpannt ſein welchen Unterſchied Polizei
und Gericht zu Bochum zwiſchen Arbeiter Rechtsbureau und
Arbeiterſekretariat ſieht um erſteres als gewerbliches Unter
nehmen im Sinne der Gewerbeordnung zu charakteriſiren

Parteinachrichten
Der vom 11 13 Oktober in Eiſenach ſtattfindende all

nationalliberale Delegirtentag wird durch
deferate über die Allgemeine Stellung der Partei zu den

großen nationalen kulturellen ſozialen und wirthſchaftlichen Auf
gaben des Reiches eingeleitet Reichsfinanzweſen und Finanz
verhältniß der Einzelſtagten zum Reiche Verkehrs Wirth
ſchafts und Handelspolitik und die Mittelſtandepolitik im
engeren Sinne des Wortes werden weiter zur Berathung
iangen Am dritten Tage ſtehen die Kolonialpolitik die
Sozialpolitik und zum Schluß auch die Fragen der Partei

oörganiſation und Wahlvorbereitung auf der Tagesordnung
Aungeſichts der Schwierigkeiten welche auch dem Centrum

durch die zollpolitiſchen Kämpfe entſtanden ſind wird in ſeiner
Preſſe eine Reviſion der für die Wablarbeit beſtimmten
Parteiorganiſation empfohlen Es wird vorgeſchlagen
in die Wahlausſchüſſe in denen das flache Land hauptſächlich
durch Großgrundbeſitzer vertreten ſei einerſeits möglichſt viele
Kleinbauern andererſeits aber induſtrielle Arbeiter auf
zunehmen

Sozigles

Die Frage der Zulaſſung von Frauen zu Gewerk
vereinen wird demnächſt zu einer prinzipiellen Entſcheidung
gelangen Jm Generalrathsprotokoll der Hirſch Duncker ſchen
Gewerkvereine wird hierüber folgendes berichtet

Das Straſverfahren gegen 3 Ausſchußmitglieder des Orts
vereins Britz wegen Vergehens gegen die 88 8 und 16 des
Geſetzes vom 11 März 1850 iſt jetzt auch auf die Geſammt
verwaltung des Gewerkvereins ausgedehnt und der
Generalſekretär gleichfalls unter Anklage geſtellt
worden Das Vergehen ſoll darin beſtehen daß innerhalb
nicht rechtsverjährter Zeit in den Ortsverein der deutſchen
Fabrik und Handarbeiter zu Britz zwei weibliche Mit
glieder aufgenommen wurden

Der Generalſekretär hatte damals als die Vorunterſuchung
gegen den Ausſchuß in Britz ſchwebte der Staatsanwaltſchaft
erklärt daß nicht blos 2 ſondern 943 weibliche Mit
glieder dem Gewerkverein angehören Es wird nunmehr in
einem neuen Verfahren feſtgeſtellt werden müſſen ob die Ent
ſcheidung des Kammergerichts vom Jahre 1896 nach welcher
die Gewerkvereine als politiſche Vereine zu gelten
haben aufrecht erhalten bleibt oder nicht Dadurch wächſt die
Anklage über den perſönlichen Rahmen weit hinaus und wird
zu einer wichtigen Principienfrage Fällt die Kammer
gerichtsentſcheidung in letzter Jnſtanz wieder ſo aus wie im
Jahre 1886 dann dürfen weibliche Mitglieder nicht geführt
werden die Gründung von Frauen Gewerkvereingn darf dann
überhaupt nicht ſtattfinden

Heer und Flotte
Kapitän zur See v Uſedom hat am 16 Auguſt das Kom

mando S M Y Hohenzollern übernommen
Das Schulſchiff des deutſchen Schulſchiff Vereins

Großherzogin Eliſabeth iſt nach einer glücklich verlaufenen
Reiſe geſtern in Chriſtianſand angekommen und beabſichtigt am
20 d M nach Bremerhaven in See zu gehen

S M S Panther iſt am 17 Auguſt in Horta auf
Fayal Azoren eingetroffen und geht am 20 Auguſt von dort
nach St Thomas Weſtindien in See

S M S Seeadler iſt am 16 Auguſt in Kobe ein
etroffen S M S Loreley iſt am 16 Auguſt inicolajeff eingetroffen S M S Gazelle iſt am 16 Aug

in La Gugyra eingetroffen
S M S Zieten iſt am 15 Auguſt in Leith ein

Stryfe und am 18 Auguſt wieder in See gegangen
ehe 9 Comet iſt am 15 Auguſt in Glücksburg ein

getroffen

Koloniales
Aus Sidney berichtet Kapitän Schönberg vom Lloyd

dampfer Tanglin der vorgeſtern von Deutſch Neuguinea
dort ankam daß der an der Ermordung der Pflanzersfrau
Wolff und ihres Kindes ſchuldige Eingeborenenſtamm voll
ſtändig vernichtet worden iſt 227 Eingeborene ver
loren angeblich durch die Strafexpedition ihr Leben

Der frühere kaiſerl Gouverneur v Bennigſen der aus
Geſundheitsrückſichten ſeinen Abſchied aus dem Kolonialdienſte
des Reiches erhalten hat iſt wie wir bereits ankündigten nun
mehr ſeitens des Verwaltungsrathes der Deutſchen Kolonial
geſellſchaft für Südweſtafrika in den Vorſtand dieſer

n gäbe z e alen er v Zeitußer ihm noch aus den Herren Staatsminiſter v Hofmann
F Cornelius und Rittmeiſter a D Bugge

Oberſtleutnant Pavel der zur Küſte von Kamerun zurück
gekehrt iſt gedenkt am 29 September in Hamburg einzutreffen

Die aus ſeiner Burenſammlung noch zur Verfügunſtehenden Mittel will der Alldeutſ de e re ar t
verwenden Buren und Deutſche die infolge des Krieges
das epe Gebiet in Südafrika zu verlaſſen beabſichtigen in
Deutſch Südweſtafrika anzuſiedeln Nach einer
Eingabe an das Kolonialamt reichen die dem Verbande zur Ver
fügung ſtehenden Mittel aus um die Ueberſiedelungskoſten für
etwa 20 Familien ſchen kungsweiſe zu tragen Abg
Haſſe fordert der Tägl Rundſch zufolge nariens der Haupt
leitung des Alldeutſchen Verbandes in einer Eingabe daß die
Kolonialverwaltung einer begrenzten Zahl von Familien die
völlig unbeſcholten ſind in der Farmthätigkeit in ihrer Heimath
erfolgreich waren geſund ſind und viele Kinder haben den
Grund und Boden koſtenlos einräumen und das erforderliche
Betriebskapital als Darlehen gewähren ſoll Außerdem ſoll das
Kolonialamt den in Deutſch Südweſtafrika thätigen Land
geſellſchaſten nahelegen ſolchen Familien einige Farmen koſtenlos
zu überlaſſen Der Direktor des Kolonialamts Stübel

at darauf geantwortet daß ſchon ſeit einiger Zeit Ermittelungen
arüber eingeleitet ſeien auf welcher Grundlage ſich eine ſtyſte

ſpzti e auf Reichsmittel zit Beſiedlung unſeres deutſch
ſ tafrikaniſchen Schutzgebietes am beſten durchführen laſſen

er i Es brauche nicht ausgeführt werden daß deutſche
r gen Südafrita leben bezw von dort während des

tet geflüchtet ſind infolge ihrer Kenntniſſe der Lebens
h gunäcn des Landes ein ganz beſonders ſchätzbares
c u rtement in Südweſtafrika bilden und als ſolches Be

t gung verdienen Vorausſichtlich würden die Er
r n Etrr z rybtzeitig zum Abſchluß gelangen daß ſchon in

a ar gas ömmende Rechnungsjahr die erFardarlikauc Velbmätleil eingeſtellt werden können Auf d
das Anerbieten die Ueberſiedelungstoſten für etwa 2ſchenkungs weiſe zu tragen will der Keionictirettee W
greifen Der Bureneinwanderung werde in Zukunft mit Wohl
wollen begegnet werden Weiter zu gehen und die vuriſche

Einwanderung auf gleichem Fuße mit der Einwanderung rein
deutſcher Elemente zu behan würde indeſſen nach Anſicht
der Kolonialverwaliung um deswillen nicht einwandfrei
erſcheinen als die Stärkung des deutſchen Sprachelements

erade gegenüber dem holländiſchen noch für lange Zeit einedeſenderd wichtige Aufgabe der Verwaltung des ſüdweſt
afrikaniſchen Schußgebietes bilden muß und die Aufwendung von

eichsmitteln ſich infolgedeſſen nur für Anſiedelung deutſcher
Einwanderer rechtfertigen laſſen wird Abg Haſſe hat darauf
an das Kolonialamt die Anfrage gerichtet was denn bis zum
1 April 1903 geſchehen ſoll

Ausland
Eine Zurechtweiſung der Klerikalen

in Frankreich
Der Handelsminiſter Trouillot hat bei der Denkmals

enthüllung Viktor Hugo s in Beſançon als ihm die Ver
treter des proteſtantiſchen Konſiſtoriums en wurden
geſagt Die Regierung befürwortet die Kultusfreiheit
Sollte aber eine Konffeſſion den Vorzug haben ſo wäre
es die proteſtantiſche Alsdann wurde vom Genueralvikar
die katholiſche Geiſtlichkeit vorgeſtellt welcher erklärte der
Klerus arbeite für das Wohl Frankreichs und der Kirche worauf
der Miniſter entgegnete ſie ſollten noch hinzufügen auch für
das Wohl der Republik Der Klerus müſſe vor allem die
Geſetze beobachten Hierauf zog ſich der Generabvikar
ohne ein Wort der Erwiderung zurück

Die Stimmung in Südafrika
Ueber die Stimmung der Buren ſchreibt man uns aus London

auf Grund dort eingelauſener Johannesburger Briefe folgendes
Der Krieg ift beendet die Waffen ruhen Soweit läßt ſich

ſagen daß Südafrika der Friede wiedergegeben iſt aber auch
nichts weiter Gleich wie des Meer nach gewaltigem Sturme
noch lange wogt und ſchäumt ſo wogt und ſchäumt es noch
von der Tafelbai bis in das wilde Gebirgsland der Zoutpans
berge in den Gemüthern der Menſchen fort Die Wieder
einkehr des Friedens bedeutet nicht du den Ein
tritt der Ruhe Die Ordnung der Dinge iſt zu tief
geſtört und von allen Afrikandern ob Bur oder Brite
glaubt keiner daß die ſüdafrikaniſche Frage durch den Krieg
zum endgiltigen Austrag gekommen mit der Unter
zeichnung des Friedensprotokolls in Prätoria glücklich bei
gelegt und als abgethane Sache in den großen Kehrrichtdogſen der modernen Weltgeſchichte geworfen worden ſei

Wie wird ſich noch alles geſtalten Der Ausblick in die Zu
kunft iſt nichts weniger als beruhigend denn wie
immer auch die Buren ſich im gegenwärtigen Augenblicke
ſtellen werden die Hoffnung werden ſie nie aufgeben ihre Un
abhängigkeit und ſtaatliche Selbſtändigkeit wiederzugewinnen
Viele machen auch kein Geheimniß daraus und mit dieſem

aktor wird man nun einmal zu rechnen haben Die Zukunft
liegt wie ein drohendes Gewittergewölk vor uns Die
Vergangenheit iſt eine noch friſch blutende Wunde und die
Gegenwart iſt alles andere denn troſtreich Abgeſehen von
allen den Verwüſtungen die der Krieg als ſchlimme Erbſchaft
hinterlaſſen iſt auch die allgemeine Lage ſehr unbefriedigend
Johannesburg iſt ſozuſagen das Herz Südofrikas von dem
der ganze Blutumlauf abgeht und dieſes Herz ſchlägt
matt und iſt ausgeſprochen krank Von allem dem was man
ſich von einem Wechſel der Regierung verſprochen hat iſt ſo
gut wie nichts verwirllicht worden Die alten Grievances

eſtehen fort An nichts iſt bisher gerüttelt worden und was
chlimm war iſt jetzt noch ſchlimmer Der Weg zur Erlöſung

aus den drückenden Verhältniſſen iſt vorgezeichnet Er liegt
in dem loyalen von gutem Willen zeugenden Einverſtändniß
der und Regierten Die Frage iſt nur die ob
dieſer Weg namentlich von Seiten der Regierten betreten
werden wird Jm Jntereſſe von Südafrika wäre dies zu
wünſchen ob aber dieſer Wunſch Erfüllung finden wird iſt
i S roge deren Beantwortung der Zukunft vorbehalten

eiben foll
n

Oeſiterreich Nungarn
Die Prager Steckbrief Angelegenheit hat ihre

Sühne gefunden Der Redacteur des Polizeianzeigers Wejrik
wurde ſeiner bisherigen Stellung enthoben und ſtrafweiſe als
Kanzleibeamter einem anderen Departement zugetheilt Der
Vorſtand des Sicherheitsdepartements Polizeirath Olic dem
die Ueberwachung des Polizeianzeigers oblag und der für eine
Oberpolizeirathsſtelle in Ausſicht genommen war wird wegen
der Steckbriefaffäre übergangen An ſeiner Stelle wird der
bisher bei der Wiener Polizeidirektion angeſtellte Polizeirath

erbonl zum Oberpolizeirath in Prag und gleichzeitig zum
tellvertreter des Prager Polizeidirektors Hofrathes Krikawa

ernannt werden

Frankreich
Zur Reubeſetzung der Botſchafterpoſten

Wir berichteten von einem bevorſtehenden Wechſel im diplo
matiſchen Corps Frankreichs Echo de Paris beſtätigt daß
der bisherige Botſchafter in Waſhington Herr Cambon ehe
maliger Generalgouverneur Algeriens als Nachfolger des
Marquis de Noailles nach Berlin gehen ſoll und nennt auch als
den zukünftigen Botſchafter in Petersburg Herrn Caſimir
Perier den ehemaligen Präſidenten der Republik Der
Rücktritt des bisherigen Botſchafters Marquis de Montebello
ſei ſchon ſeit dem letzten Beſuche des Zaren in Frankreich be
ſchloſſen geweſen allein es ſei nicht leicht geweſen für den
Botſchafterpoſten in Petersburg die paſſende Perſönlichkeit
ausfindig zu machen die über einen großen perſönlichen Einfluß
und ein entſprechendes Privatvermögen verfügt Herr Caſimir
Perier wäre ohne Zweifel der ideale Votſchafter Caſimir
Perier habe das Anerbieten noch nicht angenommen ſondern
ſich vorerſt Bedenkzeit auserbeten Entgegen dieſen Meldungen
des Echo de Paris behauptet Gaulois der Marquis de
Montebello werde allerdings abberufen aber nicht durch Herrn
Caſimir Perier ſondern durch den Viceadmiral Gervais er
ſetzt werden der bekanntlich das franzöſiſche Geſchwader kom
mandirte das nach Kronſtadt ging und der deshalb als Mit
begründer des Zweibundes bezeichnet wird
v

Provinzialnachrichten

Vom Petersberg 17 Aug e un eitenAm vorgeſtrigen Tage weilte in hieſiger Gegend und zwar in
der Nähe der Windmühle bei Kroſigk auf kurze Zeit der zum
aroßen Generalſtab gehörige General v Schlieben um die Ver
meſſungsarbeiten der jetzt in der Umgebung weilenden General
ſtabsoffiziere zu inſpiziren Einer der letzteren Oberleutnant
Hoffmann Artillerie Offizier hatte ſich in vergangener Woche
im Wehde ſchen Gaſthof auf dem nahen Petersberg einquartirt
um von dort aus in den Feldmarken von Drehlitz Kaltenmark
Kroſigk uſw Vermeſſungen vorzunehmen da an den
Spezialkarten vieles zu ändern und zu berichtigen iſt namentlich
auch hinſichtlich der königlichen Forſten am Petersberg Von
hier aus geht dieſer Offizier nach Reinsdorf in Anhalt

a 17 Aug fehlen Nachdem vor kaum 14Tagen der Steinbrecher Stoye aus Petersberg in dem benach
barten Porphyrſteinbruch bei dem Dorfe Trebitz e Tod

urch einen vorzeitig losgehenden Sprengſchuß geſunden er
eignete b geſtern nachmittag in demſelben Stelnbruch ſchon
wieder ein ſchwerer Unglücksfall indem ein italieniſcher Arbeiter
der mit einer Brechſtange arbeitete dadurch ſchwer verletzt
wurde daß die ſchwere eiſerne Stange abprallte und dem

Arbeiter einen Arm kotal zerſchmeiterke Faſt zu derſelben
Zeit verunglückte in dem nahen Porphyrbruch am Kaßtzenberbei Frößnitz ebenfalls ein Arbeiter der Steinbrecher Stange
aus Meckeritz den ein abrollender Steinwagen niederwarf und
beide Füße überfuhr

Merſeburg 18 Aug Die Verwaltung der hieſigen
Ferhan 8hotbeke iſt dem Apotheker Otto Beutler übertragen
worden

O LAlsleben 18 Ang Feuer Das Schützenfeſt dex
Neuſtädter Schützengilde welches vorigen Sonntag den 17
ſeinen Anfang genommen wurde abends 10 Uhr durch Feuer
lärm geſtört es brannte beim Korbmachermeiſter Stüber in
der Altſtadt Das Haus brannte vollſtändig nieder Haus und
Waarenvorräthe waren verſichert

Kalbe 17 Aug Den Tod im Eiſenbahnwagen
erlitt der Landesbankbeamte Wahnſchaffe aus Berlin der
kürzlich in Barby den nach Berlin fahrenden Zug beſtieg Dicht
hinter der Eiſenbahnbrücke bei Barby wurde der bereits ſchwache
Herr von einem ſtarken Blutverluſt ereilt der ſeinem Leben ein
Ende bereitete Jn Belzig wurde die Leiche aus dem Zuge
geſchafft

Wernigerode 18 Aug Ein Schwindler, der unter
anderen Strafen erſt vor kurzem I jährige Gefängnißſtrafe
wegen Todtſchlags abgeſeſſen hat wurde am Sonnabend hier
verhaftet und geſchloſſen dem Polizeigefängniß zugeführt Der
Taugenichts ein gewiſſer Apelt aus einer Ortſchaft bei Naum
burg ſprach bei der Firma Siedentopf Co vor und erklärte
beauftragt zu ſein für einen der Firma bekannten Zimmermann
Hahne in Nöſchenrode mehrere Fuder Bretter zu holen Mit
dem Fuhrwerk des Sägewerks fuhr er die verlangten Bretter
im Werthe von ca 120 nach der Tanne und der Neu
ſtädter Schänke und verkaufte ſie dort zu Spottpreiſen Die
Polizei wurde hiervon benachrichtigt und verhaftete den
Schwindler

Wernigerode 18 Aug Ueberfall Zwei auswärtige
Damen Mutter und Tochter die letzten Donnerstag im oberen
Theil von Haſſerode für einen Ausflug ein Geſchirr mietheten
wurden unterwegs von dem Kutſcher nachdem er ſie abſichtlich
fehlgefahren hatte in unſittlicher Abſicht überfallen Die beiden
Damen ſprangen in ihrer Angſt aus dem Wagen und flüchteten
von dem Kutſcher verfolgt nach der neuen Oberförſterei im
Rennenthal wohl in der Meinung dortſelbſt menſchliche Hilfe
zu finden Als ſie die Gebäude verſchloſſen fanden nahmen ſie
ihren Weg über die Renne verfehlten in ihrer Angſt und bei
der herrſchenden Dunkelheit es war zwiſchen 9 und 10 Uhr

den ſchmalen Steg und fielen in das Waſſer Die jüngere
Dame arbeitete ſich bald glücklich heraus die ältere wurde von
zwei Geſchwiſtern Niewerth die auf die Hilferufe herbeieilten
aus dem Waſſer gezogen Die beiden geängſteten Damen fanden
in einem Hauſe der Nachbarſchaft Gelegenheit ihre naſſen
Kleider zu wechſeln auch wurden ſie dort für die Nacht auf
genommen Der Kutſcher war inzwiſchen davon gefahren Er
wird aber da er erkannt iſt der Beſtrafung nicht entgehen

Letzlingen 18 Aug u diesjährigen Kaiſerjagd
haben bereits die Vorbereitungen ihren Anfang genommen Der
zum Füttern der Wildſchweine beſtimmte Waldwärter waltet
bereits ſeines Amtes Auf dem Futterplatz tummeln ſich Hunderte
von Bachen mit ihren geſtreiften Friſchlingen und vielen Ueber
läufern Jn der Erde befindet ſich der Futterkeller Der Wärter
ſchließt die Thür und verſchwindet im Jnnern bei ſeinem Aus
tritt in den Armen einen Korb mit Kartoffeln und Mais haltend
Grunzend ſtürzen die Wildſchweine herbei und laſſen ſich die
u Gaben wohlſchmecken Vom Waldesrande aber äugen Hirſche
jerüber

v Bagdeburg 18 Aug Amtlich feſtgeſtellte Ortho
graphie er Regierungspräſident des RegierungsbezirksMagdeburg giebt bekannt daß mit Genehmigung des 9 iniſters

des Jnnern die Gemeinden Groß und Klein Möringen
Möhringen im Kreiſe Stendal in Zukunſt ohne h amtlich be

zeichnet werden

Reuhaldensleben 18 Aug Neue Genoſſenſchaft
Geſtern Sonntag nachmittag tagte im Hotel Zum goldenen
Stern hier eine r gen von Landwirthen der
zur Gründung einer Genoſſenſchaft zwecks Erwerb und Weilter
betrieb der hieſigen Preßhefenfabrik von Schulze u Co Nach
Eröffnung der Verſammlung hielt Herr Direktor Schwirkus hier
einen eingehenden Vortrag über Fabrikation Einrichtung der
Fabrik und Stand des Geſchäftes Sodann wurde die Gründung
der Genoſſenſchaft beſchloſſen Es ſind ca 110 Antheile gezeichnet
Den nicht anweſenden Zeichnern ſoll auf Beſchluß zur Nach

noch eine Friſt bis Sonnabend 23 Auguſt gewährt
werden

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Nentner Albert
Mende zu Frankenhauſen im Fürſtenthum Schwarzburg Rudolſtadt und dem
Verſichernngsbeamten Panl Schall zu Gotha der Königliche Kronen Orden
vierter Klaſſe dem emeritirten Lehrer Küſter und Organiſten Friedrich Da m m
köhler zu Troſſien im Kreiſe Torgau der Adler der Jnhaber des Königlichen
Haus Ordens von Hohenzollern dem Eiſenbahu Weichenſteller a D Brand
zu Wulften im Kreiſe Oſterode am Harz dem Bahnwärter a D Wilhelm
Flügge zu Herrhauſen im Herzogthum Braunſchweig dem Ortsſchulzen Bern
hard Wolf zu Hauſen im Kreiſe Worbis und dem Bauerngutsbeſitzer Robert
Kämmerer zu Ringleben im Fükſtenthum Schwarzburg Rudolſtadt das All
gemeine Ehrenzeichen

Gebrauchsmuſter Eintragungen Stahlpflugkörper mit er
höhter Wand zur Verhinderung des Einfallens der Krume und breiterem Streich
blech Andr Schr öder Biſchofroda b Eiſenach Regulirhahn mit der Höhs
nach einſtellbarem Hahnküken das ein ringförmiges und koniſches Abſperrorgan
in die Offen oder Schlußſtellung dreht und dabei auf einem Gewinde auf oder
niederſchraubt C W Julius Blancke Co Merſeburg Regulirhahn
mit der Höhe nach einſtellbarem Hahnküken und daſſelbe umgebendem köniſchem
Abſperrorgan das durch eine Feder beſtändig gegen ſeinen Sttz gedrückt wird
C W Julins Blancke Co Merſeburg Vorrichtung zum leichten
Zurückführen der Excenterhebel in die Anfangslage an Maſchinen nach Patent
99,983 aus einem an die Excenterhebel angelenkten Gegengewicht Doppelhebel
mit Anſchlagwinkel Hugo John Erfurt Pilſe 8 Mundharmonika bei
welcher über oder unter einer der Deckplatten ein Taſchen oder dergl Meſſer
drehbar angeordnet iſt Oskar Rüſckold Gera Untermhaus Kinſtell
vorrichtung der Spielhebel bei Spielagpparaten für Piano Harmoninm und
ſonſtige Taſteninſtrumente Fabrik Leipziger Muſikwerke vorm Paul
Ehrlich Co Aktiengeſellſchaft Leipzig Gohlis Sohlendnurchnähmaſchine
bei welcher die Fadenflihrung des Horns mit dem durchgehenden Nähfaden durch
Vermittelung des Getriebes ſo gedreht wird daß ein Zuſammendrehen des
Fadens ſtattfindet Hermann Zoll Zeitz Textblatt in Geſtalt eines Gebet
buches mit auf der Rückſeite angebrachten Gummizligen zur Befeſtigung in
Kränzen Oskar Eiſenreich Leipzig JohannesAllee 14 Zum Einſchrauben
des Zapfhahnes eingerichtete im unteren Theile mit ringförmigen Abdichinuthen
verſehene mittels Verſchraubung im Faßboden befeſtigte Zapflochbiüchſe Albin
Penndorf Leipzig Sidonienſtr 57 Winkel mit halbirten Schenkeln die
durch Scharniere umgelegt und durch Druckknöpfe befeſtigt werden Hanz Rudat
Gera Renß j L Vaterna magica bei welcher der Hauptkörper an ſeiner
höchſtgelegenen Fläche mit einer Thür verſehen iſt Thüringer Blech
Jnduſtriewerke G m b Erfurt Zündhol mit unverbrennlichem
hinterem Ende Rudolf Cramer Großtabarz Vorrichtung zur Wieder
benntzung der dem Briquettſtempel entfallenden Kohle beſtehend ans horizontalen
und beliebig ſchräg anſteigenden SchneckenTransportrohren Wilhelm SchirachHelmſtedt Zugglocke für Ring Kammeröfen und ähnliche Ofenſyſteme mit

von oben zu bewirkender Sandabdichtung und darüher loſe ſihzender Schutzglocke

Alfred Navratiel Eiſenberg U Staubfreie Pulverfüllvorrichtung mit
am Materialkaſten abwärts ragendem eine Maßhülſe tragenden Trichter und in
demſelben rotirendem Rührwert Abraham Halpern Deſſau Kaſten mit
angehängtem ſchräggeſchnittenem Obertheil nach deſſen Oeffunng zwet gleich
eſtaltete Kaſtentheile entſtehen Paul Ruppert Leipzig Lampeſtr 7 Zu

ſammenlegbarer dreiſeitiger Verpackungskarton für ſämmtliche Konſumartilel
Ernſt R Schubert Leipzig Eutrißſch Apparat zur Jmprägnlirung von
Getränken in Flaſchen mit Kugelverſchluß in Geſtalt einer Schwinge mit Mehr
wegehahn zur Verbindung je zweier Flaſchen miteinander und einem Kohlen
e Dr Eduard Luhmann Köthen Geruchloſer Verſchluß für
iſſoirbecken und Piſſoirrinnen durch eine Waſſerſäule mit Oelſchicht von gleich
leidender Höhe dermittelſt Einlanfrohrs und Schlammfanges Fritz Exich

Leipzig Gneiſenguſtr 6

Koburg 18 Aug Einen Rekord in der Vereins
meiereiſ hat das benachbarte Neuſtadt aufgeſtellt Dort be
tehen bei etwa 6500 Einwohnern nicht weniger denn 51 Vereine

züſſen die Leute wenig zu thun haben
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v 18 Aug Der Herzog von Meiningenn en Echn S 8at dem el knaben chmidt hier Sohn des
ahnarbeiters Guſtav Schmidt aus Anlaß der von ihm mit

igener Lebensgefahr gen Errettung eines Kindes
vom Tod des Ertrinkens in Anerkennung der dabei bewieſenen
Entſchloſſenheit ein Geldgeſchenk von 25
markſtücken überwiesen

A Greiz 18 Aug Verunglückte Ausflügler Bei
der Rückfahrt des Vereins Pfeifenklub Rothenthal aus Treuen
von einem Ausflug ſchlug geſtern der Wagen um und
ſämmtliche Jnſaſſen 17 Perſonen wurden herausgeſchleudert
5 Mann erlitten ſchwere Verletzungen der Kutſcher
brach ein Bein Der Wagen iſt total zertrümmert die Pferde
blieben unverletzt

Gerichtsverhandlungen
Mücheln 17 Aug Jn der Nacht des zweiten Oſterfeier

tages wurde der Schmied Richard Keil in Crumpa von den
Landwirthsſöhnen Max Tümmel und Arthur Hündorf da
elbſt ganz plötzlich überf allen und von T mit einem ca 4em
arken Knüppel wiederholt von hinten über den Kopf geſchlagen
v daß er beſinnungslos liegen blieb Auch H traktirte ihn mit F

einem Gehſtock Als Keil nun hinreichend Mißhandlungen er
fahren wurden die Unmenſchen erſt gewahr daß er derjenige
ar nicht war dem die Prügel gelten ſollten Keil hat drei

ochen krank gelegen und leidet infolge der Mißhandlung jetzt
noch an Kopfſchmerzen Von Tümmel und Hündorf hat er
300 M Entſchädigung bekommen Auch wollten ſie noch
die Kurkoſten zahlen doch ſollte K die That nicht zur An
zeige bringen Das geſchah aber von anderer Seite und ſo
wurden denn heute beide vom hieſigen Schöffengericht wegen

emeinſchaftlicher Körperverletzung zu je 50 M event 10 Tagen
efängniß verurtheilt

e e
Vermiſchtes

Die für den Kaiſerbeſuch in Düſſeldorf errichtete präch
tige Ehrenpforte gerieth Sonntag abend gegen 10 Uhr
in Brand und wurde bis auf die kahlen Maſten zerſtört Das
Feuer iſt offenbar durch überſpringende Funken von denDrähten der elektriſchen Straßenbahn entſtanden

Ein Fabrikant von Nationalhhunen iſt der deutſche
Kapellmeiſter Frank Eckert der als Muſikdirektor in
Dienſten der koreaniſchen Regierung ſteht Vor kurzem hat er
eine koreaniſche Nationalhymne erſonnen die er einem aus
Koreanern beſtehenden Muſikcorps meiſterhaft eingepaukt hat
Merkwürdigerweiſe iſt der Text dieſer koreaniſchen Hymne in
deutſcher Sprache abgefaßt und beginnt mit den Worten Gott
beſchütze unſern Kaiſer Eckert hat auch die Japaner mit einer
Nationalhymne verſorgt

Unglückliche Mutter Ein betrübender Unfall ereignete ſich am
Sonntag in der fünften Nachmittagsſtunde in der Prinz
Handjeryftraße zu Rixdorf Jm Hauſe Nr 37 dieſer Straße
wohnt der Steinſetzer Tharum Deſſen Frau hatte einen
Kinderwagen in dem ſich ihr drei Monate altes Töchterchen

rieda befand auf dem Bürgerſteige für einen u ſtehen
aſſen um etwas aus ihrer Wohnung zu holen Während ihrer
Abweſenheit war der Wagen umgekippt und das Kind ſammt
Betten auf den Fahrdamm direkt unter die Füße eines

ferdes vor einem an der Unfallſtelle haltenden Wagen ge
fallen Dieſes durch die plötzliche Berührung mit dem Kinder
wagen erſchreckt ſchlug aus und traf mit dem Huf das Kind am
Kopfe wodurch der kleinen Frieda der ganze Hinterkopf ein
gedrückt wurde Die durch das Geſchrei der Augenzengen auf
merkſam gemachte Mutter eilte herbei riß ohne in ihrer Ver
zweiflung auf das ſich bäumende Pferd zu achten unter dieſem
das Kind vor und eilte damit zur nahen Unfallſtation Der
Arzt konnte ihr dort nur mittheilen daß das Kind in den letzten
Zügen liege

Wider Willen zum Münzverbrecher geworden iſt am Sonntag
abend in einer Gaſtwirthſchaft in der Quitzowſtraße zu Berlin
ein Techniker Milius Der Mann hatte dort mehrere Glas
Bier getrunken und zu Abend gegeſſen und wollte mit einem
3 Markſlück bezahlen Der Gaſtwirth bemerkte indeſſen daß
das Geldſtück falſch war und verlangte Begleichung der Zeche in
anderer Münze Der Techniker weigerte ſich jedoch dies zu
thun und erklärte er hätte ja den falſchen Thaler am Nach
mittag auch angeſchmiert erhalten er müſſe ihn doch wieder los
werden Dieſe Aeußerung veranlaßte einen im Lokal an
weſenden Kriminalſchutzmann den Mann feſtzunehmen und zur
Wache zu bringen Bekanntlich iſt ſtrafbar wer mit Wiſſen
falſches Geld in Verkehr bringt oder zu bringen verſucht auch
wenn er nicht der Verfertiger deſſelben iſt und aus dieſem
Grunde dürfte dem Münzverbrecher ſeine allzu offen doku
mentirte Anſicht ziemlich theuer zu ſtehen kommen

Probefahrten mit einer uenen Lokomotive Auf der Strecke
l c finden gegenwärtig wie dem BerlTgbl von dort geſchrieben wird Probefahrten mit einer neuen

eigenartig gebauken Lokomotive ſtatt Die Lokomotive welche
nur 4 Achſen hat beſitzt keinen Tender und verbraucht bedeutend
weniger Kohlen als die gewöhnlichen Lokomotiven da der
Dampf bis 350 Grad überhitzt und von der Fenchtigkeit größten
theils befreit wird dabei aber außerordentlich treibend wirkt
Dabei erreicht dieſe Heißdampftenderlokomotive bei der Be
förderung eines Zuges von mindens 36 Achſen eine normale
Geſchwindigkeit von 98 Kilometer die noch geſteigert werden
kann eventuell über 100 Kilometer Das Prinzip größter
Dampfentwickelung bei möglichſt geringen Kohlen und Waſſer
verbrauche erſcheint hierbei gelöſt

Ein neues Voot mit ganz eigenthümlichem VBewegungs
mechauismus liegt ſo leſen wir in der Radwelt ſeit einiger
Zeit in Hamburg auf der Alſter zwiſchen dem Alſterpavillon
und dem Neuen Jungfernſtieg bei dem Bootvermiether Reeſe zu
Waſſer Es ſtellt eine Vereinigung des Zweirads mit
dem Motorboot dar Das Fahrzeug iſt als Klinkerboot aus
Eichenholz ſtabil und in ſehr ſchöner Form ausgeführt und kann
10 bis 12 Perſonen bequem tragen Den Bewegungsmotor
deſſen Konſtruktion und Anwendung der Eimsbütteler Maſchinen
abrik vorm Friedr Filler Hamburg vatentamtlich geſchützt iſt
ann man nicht ſehen da er in einem Kaſten der mitten im

Boot ſteht dicht verſchloſſen iſt ſo daß an beiden Seiten nur die
vier Pedale und oben zwei Sitze hintereinander wie bei einem
Tandem eine Handſtütze ein Bremshebel und ein Steuerrad
ervortreten Die Fortbewegung des Bootes wird von zwei
äftigen Schwungrädern beſorgt die durch die Pedale getreten

und bewegt vermittelſt eines ſehr ingeniöſen Kettenantriebes
eine dreiflügelige Schraube bethätigen Die Steuerung erfolgt
wie bei jedem Schiff durch ein Steuerrad und Steuermann der
den vorderen Sitz einnimmt und von hier aus das Steuer nach
Bedarf bewegt und das Boot leitet Dicht am Steuerrad iſt
auch eine Bremſe angebracht um wenn nöthig ſchnell ſtoppendrückwärts fahren zu können und Zuſammenſtöße zu vermeiden
Das Voot macht einen ſehr gefälligen ſicheren und vortheil
haften Eindruck Es iſt eine beachtenswerthe Neuheit auf dem

ebiet der Treimotorboote da es die günſtigſte Verwendung
ünd Vethätigung einer Schiffsſchraube geſtattet wodurch es in
engen Gewäſſern und in ſonſtigen vielen Fällen ſelbſt bei der
Marine bei den Pionieren für Ueberſee bei Waſſerbauten im
Hafen für Hafenpolizei Rhedereten Steuerbetriebe uſw nutz

ters zur Verwendung kommen kann
raf Pückler und ſeine Getreuen Die hiſtoriſchen Umritte

des Grafen Pückler nach alter Ritter Art haben jetzt nachdem
Beſitzer von Klein Tſchirne kürzlich von Verlin wieder in

ine Graſſchoft zurückgekehrt iſt von neuem begonnen Dieſer
age exſchien Graf Pückler umgeben von ſeinen Getreuen uner

ark in neueſten Fünf Ringe wurde das Ganze

warlet und unangemeldet in der KleinTſchirne benachbarten
Ortſchaft Schönau Den Zug eröffnete ein Muſikcorps
Ohne Pauken aber mit Trompetengeſchmetter hielt der Graf
ſeinen Spuug indem er mit ſeinen Begleitern im Galopp die
Dorfſtraße Schönaus entlang ſprengte Auf dem ſogenanntenhalt geblaſen worauf das aus
Vaſallen des Grafen beſtehende Muſikcorps zwei muntere Weiſen
intonirte Den biederen Dorfbewohnern machten wie von dort
gemeldet wird die Vorträge der gräflichen Kapelle viel Spaß
und erzeugten guten Humor Den Verufsmuſikern aber wird ſie
ſchwerlich je Konkurrenz machen können

Für wohlthätige Zwecke haben die Erben des Kommerzien
d Ernſt Waldthauſen der Stadt Eſſen 200,000 M über
vieſen

Bei Borkum ertrank am Sonnabend abend beim Baden der
Kellner Wegler aus Hannover 18 Jahre alt der bei Vol s
Probirſtube in der Strandſtraße in Stellung war Er hatte
ſich zu weit hinausgewagt trotz mehrfacher Warnung Ehe die
Rettungsboote ins Waſſer gefahren werden konnten war der
Aermſte längſt von den Wellen weggerafft

Ein Anzeigenduell bei dem die Frau ſiegreich hervorging
fand kürzlich in Neuhaus a d Oſte Hannover ſtatt Es er
ſchienen folgende Jnſerate Jch warne hiermit Jeden meiner

rau auf meinen Namen zu borgen da ich für die Schulden
meiner Frau nicht hafte Ziegler W Hunſtock Erwiderung
Lieber Mann Habe nur keine Angſt daß mir jemand etwas

auf deinen Namen borgt denn dir borgt ja ſelbſt niemand
etwas Frau Hunſtock

Ueber einen polizeilichen Mißgriff gelegentlich der Kalſerfahrt
nach Mainz wird der Frkft Zig berichtet daß ein Gendarm
am Rheinufer während der Kaiſerankunft eine fremde Dame
verhaftet hat angeblich weil ſie ſich auffällig benommen
habe Die Dame wurde von dem Gendarmen nach dem erſten
Polizeibezirk verbracht hinterher folgten deren weinendes Dienſt
mädchen und Hunderte von Neugierigen Die Dame konnte ſich
auf der Polizei als Kurgaſt aus Wiesbaden ausweiſen ſie
iſt eine Baronin aus Berlin Sie wurde von der Polizei ſofort
unter Entſchuldigungsworten entlaſſen während der Gendarm
in ihrem Beiſein eine ſcharfe Rüge wegen Ueberſchreitung ſeiner
Amtsbefugniſſe erhielt

Erſtickt iſt in Pirna ein zwei Jahre altes Kind das in eine
mit eingeweichter Wäſche gefüllte Wanne fiel und auf das
Geſicht zu liegen kam

Der Roman einer Gräſin Vor nicht allzulanger Zeit machte
in München ein geradezu abenteuerlicher Geſellſchaftsſkandal
das größte Aufſehen Die junge und ſchöne Baroneſſe Marie
Baldnin verſchwand am Abend des Tages ihrer Hochzeit mit
dem Grafen Stettinhauſen Jhr Entführer war der Cirkus
reiter Zigora der mit der Geliebten den Weg über die öſter
reichiſche Grenze nahm Die Familie der jungen Gräfin wandte
ſich ſelbſtverſtändlich vollſtändig von ihr ab Nachdem das
Liebespaar in Wien Lemberg und Kaſchau geweilt hatte kam
es zuletzt nach Peſt Eine furchtbare Demüthigung harrte hier
der wugen Gräfin Zigora der ſich bereits nach den erſten
Tagen des Zuſammenlebens als ungebildeter roher und gewalt
thätiger Menſch erwieſen hatte mißhandelte ſeine Geliebte auf
das abſcheulichſte und ließ ſie die inzwiſchen Mutter geworden
war ſchließlich ganz im Stiche Die Lage der unglücklichen
Frau wurde immer troſtloſer und in der letzten Zeit war ſie
gezwungen als Fabrikarbeiterin ihren kümmerlichen Lebens
unterhalt zu verdienen und die Verpflegung ihres Kindes zu
bezahlen Vor einiger Zeit erkrankte die Gräfin ſchwer und
mußte ein Peſter Spital aufſuchen Als jedoch die Frau die
das Kind der Unglücklichen verpflegte auf Bezahlung drängte
und erklärte das Kind nicht länger behalten zu wollen verließ
die Todtkranke das Spital Sie nahm das Kind zu ſich und
Mutter und Kind verſchwanden aus der ungariſchen Hauptſtadt
Vor ein paar Tagen fand man die Leiche des Kindes in einem
Geſtrüpp nahe der Stadt Waitzen auf die Mutter blieb ver
ſchwunden Einige Tage ſpäter meldete ſich im Peſter Rochus
ſpitale eine dem Tode nahe ganz herabgekommene Frauens
perſon die ſich Amanda Weber nannte zur Aufnahme Freitag
Abend iſt ſie ihren Leiden erlegen Wenige Stunden vor
ihrem Tode nannte ſie ihren wahren Namen Gräfin Marie
Stettinhauſen

Ueber einen Ameiſenregen wird aus Teplitz folgendes be
richtet Eine ſeltene Erſcheinung erregte Sonnabend nachmittag
die Aufmerkſamkeit der Bevölkerung und aller Kurgäſte Ein
Schwarm von Milliarden Jnſekten ließ ſich in den Nachmittags

Handel Gewerbe und Verkehr
T Aus Bochuw wird gemeldet Der Koksabrut hat sich

jetzt immerhin so gebessert dass die Kokereien des Koka
s ndikats ihre Erzeugung statt um die für Ausgust vorgesehenen
33 Proz bisher nur um etwa 27 bis 28 Proz einzuschränken
brauchten auch haben die Lagervorräthe an Koks auf den Zechen
jetzt etwas abgenommen

Zuverlässlge Privatmeldungen bestütigen dass dio Vergebung
umfangreicher Aufträge seitens des Eisenbahnaministeriume
an die rheinisch westfälischen Werke bevoreteht Es
handelt sich vicht um alljährlich kommende Aufträge sondern
au nahmsweise um grosse Posten in Kleineisenzeug zur Ver
stärknng des Oberbaues sowie Bestellungen von Goliath
schie nen und Waggons

Die Ferdinand Bendix 85h ne Akt Ges fü beiin Landsberg a W wird keine Dividende vetihlen yeern
Gewinn bezw t Proz Dividende Der Betriebsverlust wird ans den
Reserven gedeckt die noch mit 120,970 M 265 49 M bestehen ben
Der Aufsichtsrath beschloss das Köni gsberger Etablisseme n
zum Buchwerth gegen Einlieferung von T BAlill I Aktien unter Veber
nahme der Kreditoren und Gewährung einer Hypothek seitens des
Käufers abzustossen Die Aktien werden zur Herabsetrung des
Aktienka pitals verwendet

Die Redenhütte erklärt die Meldung der Bresl Zig die Hätte
habe ihren Betrieb eingostellt für ünbegründet

Gestern haben in Berlin Verhandlungen zahlreicher Vertreter von
St e j mngutfabriken wegen Gründung eines gemeinsamen Verkaufs
comptoirs stattgefunden Es wird als sicher angesehen dass die geplante
Einigung zustande kommt

Papier und Papierstofffab rik Niederkanfungen
Das ab gelaufene Geschäftsjahr weist einen Betriebsverlust von 13 927 M
auk die dem Reservelonds zu entnehmen sind Das ungünstige Er
gebniss zei durch bes nders ungünstige Verhältnisse veranlasst dic
nicht abzu wenden waren

Vereinigung der Elbeschifkfer Am Sonnabend bat sich
nun in Hamburg eine L adegenosseuschaft der Elbeschitter
in Hamburg gevildet Die Versammlung war von über 309 ober
elbischen Schiflern besucht von denen 220 sich sofort durch Unter
achriſt als Alitelieder anmeldeten Die Vertreter aus WittenbergbMlagdeburg Drexden Riess ete gaben zustimmende Erklärungen ab
Weitere Beschlüsse wurden für cie einzuberufene Hauptversammlung
vorbehalten

Bezugereohte Harpener 3 Proz, Rathenower Opt Ind 1 Proz

Karsberiohte der Halleschen Eankürmen vem 19 Auguset

ſtunden wie eine Wolke auf die Stadt nieder Jm Nu waren
die Straßen von den Jnſekten bedeckt und vielfach drangen
dieſe den Leuten in den Mund Naſe und Ohren Wo ſie die
menſchliche Haut berührten ließen ſie ſchmerzhafte Flecken zurück
Jm Lichte der Nachmittagsſonne geſehen flimmerte der Boden
von Milliarden Thierchen als ob er mit unzähligen kleinen
Glasſplittern bedeckt wäre Es wurde feſtgeſtellt daß es ge
flügelte Ameiſen ſind die ſich hier niedergelaſſen hatten

Tod in den Bergen Am Walliſer Nadelhorn bei Zermatt
ſtürzte geſtern der Gerichtspräſident Largin aus Bern und
fand ſofort den Tod Largon ein noch rüſtiger Mann hatte
die Beſteigung ganz allein ünternommen

Mehr als zwanzig chineſiſche Knaben die nach der Beilegung
der chineſiſchen Wirren von ruſſiſchen Offizieren nach Europa
gebracht worden ſind ſollen ſich wie die Nowoſti wiſſen
wollen zur Zeit in Petersburg befinden Die meiſten wären
Waiſen ſtammten aus Tſchifu oder aus Städten nahe der
ruſſiſchen Grenze und beherrſchten die ruſſiſche Sprache Einer
von den älteſten Knaben hätte an den ruſſiſchen Operationen
theilgenommen und wäre durch eine Medaille ausgezeichnet
worden Wie das Vlatt weiter erfährt haben einige der Knaben
den griechiſch orthodoxen Glauben angenommen und beſuchen die
Schule für Soldatenkinder

Die ſchlauen Ränber Jm Yemen wo bekanntlich die
türkiſchen Truppen fortwährend und zwar meiſtens mit un
günſtigem Gefolge im Kampfe mit auſſtändiſchen oder
räuberiſchen Banden liegen fand letzthin im Diſtrikt von Ens
ein blutiges Gefecht mit einer Räuberbande ſtatt deren Chef
von den Soldaten getödtet wurde Die Bande ſtob aus
einander Zuflucht ſuchend in allen umliegenden Ortſchaften
Die Soldaten jedoch ſetzten ihnen nach und folgten auch einigen
fliehenden Räubern in das Dorf El Choumé Vor den Augen
der Truppen verſchwanden zwei der Flüchtlinge in einem Hauſe
die Verfolger ſtürmten hinterdrein Wie groß war indeſſen ihre
Ueberraſchung als ſie an Stelle der verfolgten Räuber zwei
Wöchnerinnen fanden die im Bette liegend ihre Babies im
Arm mit erſtaunten Mienen die eindringenden Soldaten nach
ihrem Vegehr fragten Die türkiſchen Zeitungen ſchildern den
weiteren Verlauf dieſer Räubergeſchichte nun ſo daß die
Soldaten ohne ſich durch die Gebote des Korans betreffend
das Verhalten muſelmaniſchen Frauen gegenüber abhalten zu
laſſen ein ſo gründliches Examen mit dieſen Wöchnerinnen
anſtellten daß kein Zweifel mehr übrig blieb daß die Frauen
die geſuchten Räuber waren die durch die gut vorbereiteteMetamorpboſe vergeblich gehofft hatten ihren Kopf zu retten

Verwegene Faßrt Kapitän Watkins und ſein ſechzehnjähriger
Sohn die die Reiſe von New York nach England in einem
Petroleummotor Boot unternommen hatten ſind am
Sonnabend in Falmouth vor Anker gegangen Die Fahrt war
unternommen um die Fähigkeit des Petroleummotörs zu be
weiſen und hat ſomit ihren Zweck erfüllt aber die beiden Jn
ſaſſen des nur 88 Fuß langen Bootes erklären daß die Reiſe
die gefährlichſte und aufregendſte in ihrem Leben geweſen ſei
Einmal entrannen ſie nur mit knapper Noth dem Schickſal von
einem großen Dampfer überfahren zu werden Die beiden
kühnen Schiffer beabſichtigen erſt eine lange Raſt in Falmouth
zu halten und dann ihre Fahrt über London nach Deutſchland
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IIallesche Straszonbahn Aktien 1901 o 1 4 72,000Ha llesche Portland Cement Fabr 1901 0 1 4 62 906
Hildebrend sohe Mühlenw Akt 190901 7 7 4 127,006Körbledort Zuckerfabrik Akitlen 180102 e 4 4 105,004
Kyüuser Hätte Aktien 1901 20 U 1
Ländsberg Malzfabrik Akllen 190001 11 7 4
NMaumburger Braunkohlen Aktlen 190102 14 4 4 185,076
Niemberg Malefabrik Aktion 190001 9/2 9 4143,00B
Nieuburger Schlozzmälzeret Akt 100001 o 9 4 83 ,00B
Riebeck azchs Montanwerke Akten 199102 12 4 a I108,00B
Sächa Thür Braunk St Aktien 1901 8 1 4Skohs Th Braunk St Pr Akt 1901 1 4131,900

aldauer Braunkohlen St Aktlen 190102 12 4 4 150,906
Wegelin Hübneor Aktien 192102 12 1 4 136,0600Werscohen Weizsenf Braunk Akt 190102 14 4 218,006
Zeitzerdlaschinenb Akt Schaede 190001 20 7 4 189,003
Zeltaer Paraff u Solaröltabr Axit 190102 2 3 4 127,005
Zuokerrafünerle alle Aktien 190001 20 10 4170,500
Brueckd Nletl Bergbh Ver Kux Ohne Zo ſo ZCKonsolidirto Pfänneragchatt Kuxe 1001 250 339,000J 99Die Kurse der mit vezelchneten Papiere veretohen nieh in Mark
für ein Sitüok

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 16 Aug

Geld Brief Geld j BrietBeienrode 35251 3100 Hohenfel 52751 6259Bernhardahgll S 400 Hohenzollern 29751 3050Burbach 3675 3759 Justus 4200 4275Carlsefund 5100 Kaiseroda 320 3250Friedrichshall 1510 Neustassfurt 18 10Glückaut Sonderah 910c 950 Ronnenberg Aktien 690
Hedwigsburg S 5759 SalzdetfurthKaliw A 17e5 1899

Wilbelws hall 90751 9299Hereynia 119,500Kohlenkuxe fest höher u o Hereules und Graf Schwerin Von Kali
werthen Carlsfund und Hohbenzollern niedriger

Kaffee
Hamburg 18 Aug Kalkee behaunptet VUmalz 2000 Sack
Hamburg 18 Aug abends 6 Uhr Katlees good avernge Banioe

Sept 27,50 Gd Dez 8,20 Gd März 29,00 Gd per Juli 29 20 b
Ruhig

sterdam 18 Aug Java Kalkee good ordinary 35,90
avre 18 Aug Sehlussberieht BHerieht ger Lamurger Virwe

Peimann Ziegler u Co Kaffee good avernge Santos per Arg 34,09
er Sept 34,25 per Dez 34,75 per März 35,55 per Mai 36,29
nregelmämig

Spiritus
Nordhausen 18 Aug Brannmtwein 45

Fars ab Brennerei 61,00 69,00 desgl 40 Vol 55,007,60 N

fortzuſetzen 33

Vol für 150 kg ohne
5

Hambvurg 18 Aug Spiritus still Aug 11 Br tm G Ang Sept
I Br 114 Sept Okt 1132 Br 1254 Okt Nov 11/2 Br I G

Paribo 18 rver 3300 Jan Ipr Da ruhig Aug 31,55 Sept 31,75 8ep
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Soeinenstopo
für Kleider u Blousen aparte solide Neuheiten

Couisine

imalag s S Noppen Neigeos
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Streifen und KarlEinfarbige Stoffe
in grosser Qualitäten und Farben Auswahl

Hlousen Stoffe Safin
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e 379
n

u

t

e
e

Leinen u u

re er Ser bar ere Be zErreichte Leistung 120 cbm täglieh
Compl Einrichtungen von

Mni an Föbeltischlerefem,
Pigone alle a SGeschuftsstelle Ing Pr ust Ianke Steinweg S

Beste und biilligste selbstthätige Sägezahn Schleifmaschine
für detall und Holzbearbeitung

Halle a SBücher Revisor Gollasch cr
Revisionen Abschlässe Gutachten Mässiges Honorar

R S
9 U I in Packeten mit vollem Jirmen S

Aufdruck ſind

n M 1 20,1 40 1,50,1 60 1,70 1,80
t dir Firmenſchild er ten

Zanne in Gold und Kautſchuk

Stiftzähne Kronen
Brückengebiſfe haltbaru ohneGaumen

Reparaturen u Umarbeitungen
in 6 Stunden fertig

ZFahnzirhen ſchmerzl ohne allge Betäubg
Netse Geiſtſtr 15 Adler Apotheke

Breiteſtraße Eingang

Verlangen Sie
überall nur den allein ächten

Dbohus Pungrract

T atoge g

e drkäBestez Putrmiceel ztelfür alle S 77
Se S i ſt

de gerS hie
u eda viele wertloge

Nachahmungen
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O
Leipziger Str 100 part I u II Etage
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Zablungsbedingungen
Fabrik landwirthſchaftlicher Maſch

W Fürnummerinann e Co Se
Filialen

Fabrikat

Solide Qucultitäten

Fnaurtoftelrocter a Faenne ber
einfachſter voſſkommenſter Ansfübrunng empfiehlt zu billigſten Preiſen und coulanteſten

Berlin Lüneburg Schueidemühl
Kataloge über unſere rühmlichſt bekannte patent Bergdrilimaschine TUallensäs

e alle J gratis

Moirée
Duchesse

CGegründeet

1865

Be eS S Se S S S S e S e e

inen

Halle S

I

und Du

Rene e körpervon ſehr boher kaum abnehmender Leuchtkraft und inror Haltbar

keit für alle Breunarten empf
Frauckeſtraße 7
Kl Ulrichſtraße 18a

v Rio S

u
Z 7 Waſſer Pfd 108 Pfgpeckige Lämmburzzer Hätte 42 Plet eines Schweine Schanalz 60 Pfg

B A EBfGCEBGGe

Verreist
bis Elitte September

4Svpezialgeſchäft ſ Gas n Waſſer Anlzgen Dir med Ilen mann Keil

Frauuenarzt Martinsberg 11

Führer dur ch Halle a a d
und ſeine

ſtaatlichen und ſtädtiſchen Einrichtungen und u

Herausgegeben
von

E Geuzmer und Dr O Förtſch
Stadtbaurath Stadtrath

Mit 13 Vollbildern großem Stadtplan großer Karte der Umgegend u ſ w
Oktav 116 Seiten eleg gebunden 1 Mk gebeſtet 60 Pfg

r Höchſt intereſſant auch für auswärts wohnende Halleuſer
Kein landläufiger Führer mit zuſammengeſtellten oberflächlichen An

gaben autoritative Abhandlungen über alle baulichen wirthſchaftlichenkunſtgeſchichtlichen und ſonſtigen öffentlichen Anlagen und Einrichtungen

von Männern der Wiſſenſchaft und Verwaltung erheben das Werk zu
einem wirklichen Haudbuch der Heimatkunde und Stadtgeſchichte das
weit über das Führerbedürfniß hinaus ſich als Auskunftsbuch ſür ſtädtiſche
Verwaltungen Architekten Jngenieunre Schulmänner u ſ w erweiſt

Otto Hendel Verlag Halle S

FHeavaHan Bee G an BI
für Bindemähmaſchinen offerirt preiswerth

A H C HlenEE Merfeburgerſtraſte 33

Wäſche Atelier Friedrichſtr 35
Lehr Anſtitut für

Arthur Morgonstern

49 Zusehneiden u Wolssnähen
Die Unterrichts Kurſe beginnen am
1 u 15 jed Monats Aumeldungen
erbitte rechtzeitig Koſtenloſe Stellen
Vermittelung f meine Schülerinnen

Atelier S bünſtl Zähne
Plomben

und Zahn
operatio

nen

Scherz
e oſesZahn

ziehenrn an 33 soborn Leingigexftr

Sprechſtunden von 8 12 u übr
außer Montags

Mepfehvein
natunrrein Vglanzheſl haſthar

hampagner feinste Qual

War Hechheim al

d Se eE Vrhetragsn 44

nene 33
Aer Hart

aber So
schonmeinespitzkugeln Honigkuchen mit Chocolade überzogen
probirt Ich möchte Sie gern als
Kunden haben Breitestr 1 u Markt tOarl h Rother Thurm 12 S

u Stollstrasse 309

wmun 40
Steinweg 24

Borndargorstr 16

Burgotrasss 7

J t e

W W e r

d
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Sür den Anzeigentheil verantwortlich HeWechſung in Halle Halle Druck und Verlga von Otto Hendel

Fottei 3 r an h e
Zorn und Sprengel Rinic

AusMittwoch den 20 Auguſt
von 3/410 Uhr ab verſteigere ich Gei
ſtraße 39 4 Mille Cigarren4 Mille Cigaretten 1 faſt neues

r n u nartie Brieſpaptier mit a rin Caſſetten und 200 S Poſt
karten Albums AUl S

Mit 2 Beiblättern

r

e m

e
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